
Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Schatz, der in einem Acker 

vergraben war. Ein Mann entdeckte ihn und grub ihn wieder ein. Und in 

seiner Freude ging er hin, verkaufte alles, was er besaß, und kaufte den 

Acker.  

Auch ist es mit dem Himmelreich wie mit einem Kaufmann, der schöne 

Perlen suchte. Als er eine besonders wertvolle Perle fand, ging er hin, 

verkaufte alles, was er besaß, und kaufte sie.  

 

Matthäus-Evangelium 13, 44-46 

(Einheitsübersetzung) 

 

 

 

 

Während unseres Projekts „Sommerkirche“ gab und gibt es viele Schätze 

zu entdecken und zu heben. Beim Basteln mit Holz, Kreuze flechten, 

Flöten schnitzen und vielem mehr konnten Erfahrungen mit der je 

eigenen Geschicklichkeit und Kreativität gemacht werden. Beim Singen 

konnten der eigene Klangkörper und beim christlichen Yoga ein Wort aus 

der Bibel leiblich spürbar werden. In der Silberschmiede wurde mit 

wertvollem Material gearbeitet, um anschließend einen Schatz mit nach 

Hause zu nehmen.  

Viele Menschen in der Großgemeinde St. Sixtus haben mit vereinten 

Kräften dazu beigetragen, unseren wohl wichtigsten Schatz zu heben: Die 

Begegnung in der Gemeinschaft, die sich in den Gottesdiensten in der 

Hinwendung zu Gott zentriert. Konkretes Beziehungsgeschehen in der 

Gemeinde ist eine große Kraft, die uns helfen kann, mit den vielfältigen 

Problemen und Veränderungen in unserer Kirche umgehen zu können. 

Wir können uns immer wieder bewusst entscheiden, dazu beizutragen.  

Vielleicht heute Abend ab 17:00 Uhr beim Austausch in „Pastors 

Biergarten“ oder beim Gottesdienst in der Tannenbergkapelle oder… 

Herzliche Einladung! 
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